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Trotz der angespannten Si-
tuation stehen im nächsten 
Jahr wieder viele Projekte in 
unserer Gemeinde an.

Beim Neujahrsempfang der 
Stadtgemeinde Haag wurden 
Ehrenzeichen verliehen und 
die „Haager des Jahres“ geehrt.

Wie sieht der Stimmzettel aus? 
Wie kann ich eine Vorzugs-
stimme vergeben?  Auf wel-
chen Ebenen wird gewählt?
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Der Bürgermeister
informiert

Bewegte Jahre liegen hinter uns. Unser Umfeld in der 

Welt hat sich verändert. Seit dem letzten Neujahrs-

empfang im Jahr 2020 haben sich multiple Krisen 

entwickelt, die wir alle zum einen Teil bereits durch-

gestanden haben und zum anderen Teil erst mitten 

drinnen sind. Durch den Zusammenhalt in unserer 

Gemeinde haben wir die nicht sehr einfachen letzten 

3 Jahre gut gemeistert. Vor allem in solchen Zeiten 

merken wir, wie wichtig Stabilität und Gemeinschaft 

für uns sind. Wir als Gemeinschaft sind der Fels in der 

Brandung, bei hohem Wellengang. Nicht umsonst sind 

die Pfarrkirche und Gemeinde nebeneinander auf Fel-

sen gebaut.

 

Blicken Sie aber nun gemeinsam mit mir in die Zu-

kunft, in das Jahr 2023!

Trotz der derzeit angespannten Situation stehen auch 

heuer wieder große Projekte auf der Tagesordnung. 

Ein bereits begonnenes Infrastrukturprojekt beste-

hend aus Kanal-, Wasser- und LWL-Leitungen vom 

Betriebsgebiet nach Krottendorf soll fertiggestellt wer-

den. Eine Investition, welche die Wasserversorgung 

und Abwasserentsorgung für 22 Haushalte sicher-

stellt. Auch in diesem Jahr werden Leerrohre für den 

Ausbau des Glasfasernetzes mitverlegt und gemein-

sam mit mehreren Gemeinden aus der Region soll 

heuer eine Fördereinreichung für den Glasfaserausbau 

im ganzen Gemeindegebiet erfolgen.

Im Bereich des Feuerwehrwesens und des Zivilschut-

zes wird ein Hilfeleistungslöschfahrzeug 3 für Hain- 

dorf angeschafft, ein Behältnis für die Löschwasser-

versorgung in Heimberg errichtet und 3 Notstromag-

gregate angekauft, um unsere Wasserversorgung und 

Abwassersysteme in einem Blackout-Fall reibungslos 

weiter betreiben zu können. Weiters soll der komplette 

Rohbau des Sicherheitszentrums heuer errichtet wer-

den und mit dem Innenausbau begonnen werden.



Auch im Bereich des Klima- und Umweltschutzes 

werden wieder Investitionen getätigt. So wollen wir 

bei mehreren Gebäuden weg von Öl und Gas und an-

statt dessen alternative Energien forcieren, sowie wei-

tere PV-Anlagen auf den Dächern unserer öffentlichen 

Gebäude errichten. Und rückblickend können wir nun 

froh sein, die ganze Straßenbeleuchtung auf LED um-

gestellt zu haben!

Im Tierpark bereiten wir uns auf die 50-Jahr-Feier im 

September vor und wollen bis dahin die neue Bären- 

und Wolfanlage fertigstellen.

Im Straßenbau stehen für die nächsten 2 Jahre die 

Fertigstellung der Straßen und Asphaltierungsarbei-

ten in Holzleiten an. Weiters sollen Sanierungen von 

abgenützten Straßen und Güterwegen im Gemeinde-

gebiet weitergeführt werden. Hier steht auch die Ferdi-

nand-Bachmayr-Straße in einem gewissen Fokus.

Wir haben heuer wieder viel vor! Dies alles wäre aber 

nicht möglich, wenn wir nicht die große finanzielle 

Unterstützung unseres Landes und speziell unserer 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner hätten. Bei 

manchen Projekten wurde lange und stark verhan-

delt, aber ich kann Ihnen zu 100% versichern, dass wir 

uns immer mit voller Kraft und Ausdauer für unsere 

Projekte in der Gemeinde einsetzen und jeden Euro aus 

St. Pölten mitnehmen. Danke für das gute Miteinander 

zwischen Land und Gemeinde, welches hoffentlich 

auch nach dem 29. Jänner in dieser Art und Weise 

weitergeführt werden kann.

Daher bitte ich um Ihre Unterstützung für unsere  

Niederösterreich Partei und für mich persönlich  

als Kandidat zum NÖ Landtag mit Ihrer  

Vorzugsstimme!



Neujahrsempfang der
Stadtgemeinde Haag
Nach 2-jähriger Pause wurde heuer wieder gemein-

sam mit dem Jugendblasorchester der Stadtgemeinde 

Haag unter der Leitung von Josef Fröschl in ein neues 

Jahr gestartet.

Der traditionelle Neujahrsempfang ist eine gute Mög-

lichkeit um Haagerinnen und Haager, die sich beson-

ders verdient gemacht haben, vor den Vorhang zu ho-

len.

 

Die Menschheit lebt von Menschen, die mehr tun als 

ihre Pflicht!

 

Auch dieses Jahr wurden der Award  „Haager des  

Jahres“ sowie Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Haag 

verliehen.

Wir, die Volkspartei Haag, gratulieren zu den Aus-

zeichnungen und möchten uns für das außerordent-

liche Engagement für das Zusammenleben und euren 

Einsatz für unsere Stadtgemeinde herzlich bedanken.

Dank und Anerkennung:

 Stefanie Piswanger

Goldene Ehrenzeichen:

 Margit Gugler, Johann Feuerhuber

 Michael Reitmayr, Elke Reisenhofer

 Erwin Scharfmüller, Hermine Freitag

Goldener Ehrenring:

 Anna Mayrhofer

Die Haager des Jahres 2022

V.l.n.r. Eva Roob, Lylia Heßler, Eva Lubowski, Bernhard 

Teichmann, Monika Schimbäck



Wie viele von euch sicher mitbekommen haben, hat 

leider mit StR Johann Feuerhuber eine wichtige Stütze 

unseres Bundes die Bühne der Haager Kommunalpoli-

tik verlassen.

Schweren Herzens musste „da Flammi“ aus verschie-

densten Gründen seine Funktionen zurücklegen, 

doch Gesundheit und Familie gehen vor! Diese Ent-

scheidung wurde auch von unserer Seite mit breitem  

Verständnis aufgenommen, unterstützt und  

wohlwollend akzeptiert. 

Wir wollen uns nochmals bei Johann Feuerhuber sehr 

herzlich bedanken: Hans war einfach überall! Sei es 

bei der Blau Weißen Nacht, beim Maibaumaufstellen, 

Sonnwendfeuer, Mitglieder-, Muttertags- oder Valen-

tinsaktion, Badfest. Egal bei welcher Veranstaltung,  

er hatte immer seine Hände im Spiel und war unter-

stützend zur Stelle.

Unerwarteter Schritt Als Gemeinde- und Stadtrat 

ließ er stets Sinnhaftigkeit, 

Vernunft und Hausverstand 

walten und konnte so zur  

Entwicklung unserer Ge-

meinde seinen wertvollen 

Beitrag leisten.

Wir, der ÖAAB Haag, hof-

fen auch weiterhin auf deine Unterstützung aus der 

zweiten Reihe und wünschen dir für deinen weiteren  

Lebensweg abseits der Politik viel Lebensfreude, 

Glück und Gesundheit. 

Am 25. Oktober besuchten Vorstandsmitglieder des 

ÖAAB Haag überraschend die Mitarbeiter des Gemein-

debauhofes. In dieser gemütlichen Runde nutzten wir 

die Gelegenheit unserem langjährigen Mitglied und 

zurückgetretenen Obmann Johann Feuerhuber unsere 

Wertschätzung und unseren Dank für seine vielseitige 

Tätigkeit auszusprechen.

Neuer Stadtrat

Mein Name ist Gerold Strigl und bin seit 2010 Mitglied 

des Haager Gemeinderates. Ich wurde seitens des 

ÖAAB-Vorstandes als neuer Stadtrat nominiert und im 

August vom Gemeinderat als neuer Stadtrat gewählt. 

Ich möchte mich beim Gemeinderat für das ausge-

sprochene breite Vertrauen bedanken.

Ich wünsche mir auch in Zukunft eine gute und offene 

Zusammenarbeit mit sämtlichen Stadt- und Gemein-

deräten aller Fraktionen. Dies bin ich bis jetzt in mei-

nen Zuständigkeitsbereichen gewohnt und möchte, 

dass dies auch so bleibt.

Neben meinen Agenden als Obmann des Schulaus-

schuss Sonderschulgemeinde Haag, erweitert sich 

nun mein Aufgabengebiet als Stadtrat um die Bereiche 

Verkehr, Infrastruktur und Raumordnung, Straßen- 

und Brückenbau in Stadt und Land.

Da dies ein sehr breit  

gefächertes Aufgabengebiet 

ist, werde ich meine Tätig-

keit als Bildungsgemeinde-

rat sowie meinen Platz im  

Ausschuss der Mittelschul- 

gemeinde weitergeben. 

Mir ist bewusst, dass es sehr viele unterschiedliche 

Anliegen gibt, die nun in mein Aufgabengebiet fallen. 

Viele sind uns bekannt und an vielen wird bereits ge-

arbeitet. Wir sind bemüht, eure Anliegen, sofern sie in 

unsere Zuständigkeit fallen, gesetzlich möglich und 

finanzierbar sind, nachzukommen und umzusetzen.

Ich sage aber auch klar, dass nicht alles möglich sein 

wird und manches schlichtweg nicht die Aufgabe der 

Gemeinde oder gar der Politik ist! 



Weihnachtsfeier 

Am letzten Adventsonntag lud die Volkspartei Haag 

ihre Funktionäre zu einer vorweihnachtlichen Feier 

in die Mostviertelhalle ein. Über 100 Gäste, quer durch 

alle Bünde, vom Kleinkind bis zu den ältesten Senio-

ren, wurden vom Hallenwirt Bert Wieser und vom Ca-

teringteam von Meineck kulinarisch mit einem viel-

seitigen Mittagsbuffet verwöhnt. 
Gemeindeparteiobmann Bgm. Lukas Michlmayr und 

Landtagsabgeordneter Anton Kasser hielten einen 

Rückblick auf das vergangene Jahr und eine Vorschau 

auf 2023.

Funktionäre wurden für außergewöhnliche Verdienste geehrt, Jubelpaaren zu besonderen Hochzeitstagen  

gratuliert und hohe, runde Geburtstage gefeiert.



Nachhaltiger Tourismus
und Regionalität
Nachhaltigkeit, die Basis für den sanften Tourismus in 

Haag für ein wertschätzendes Miteinander der heimi-

schen Bevölkerung, den Grundbesitzern, Bäuerinnen 

und Bauern, der Umwelt und den Touristen. 

Immer mehr Menschen entdecken Freude am Wan-

dern und dazu sind weite Anreisen nicht notwen-

dig, denn Haag und das Mostviertel haben zu jeder  

Jahreszeit ihren besonderen Reiz.

Der ländliche Raum mit seinen vielfältigen Funkti-

onen liegt wieder voll im Trend. Damit steigen auch 

Konflikte, da unterschiedliche Interessen und Nutzun-

gen aufeinandertreffen. 

Mit dem sanften Tourismus und Nachhaltigkeit wol-

len wir das Bewusstsein schaffen und Hilfestellung 

für ein rücksichtsvolles Verhalten aller in der Natur 

geben, neue Sichtweisen kennenlernen und so die Re-

gionalität unseres bäuerlichen und wirtschaftlichen 

Standort Haag stärken. 

Durch authentisches Präsentieren unserer Produkte 

können wir den sanften Tourismus in eine Aufwärts-

bewegung bringen. 

Für a guats Miteinaund bei uns am Land.

Tipp 
Gipfelwanderung: Aussichtsreiche Wanderung von der höchsten Erhebung in Haag (Markstein 391m) über den 
Wanderweg Ost zur geschichtsträchtigen höchsten Erhebung in Strengberg (Sauer Höhe 358m).
Laut Legende wurde auf der Sauer Höhe in Strengberg der Vogelhändler von Carl Zeller geschrieben.

Damit unsere Kinder NICHT 
Äpfel mit Birnen vergleichen 
In den letzten Wochen besuchten 55 Klassen aus der 

Volksschule Haag und den umliegenden Gemeinden 

die Bäuerinnen und Bauern in Haag, um sich über re-

gionale und saisonale Lebensmittel und die Landwirt-

schaft in der Region zu informieren. 

Wo Wissen fehlt, da wachsen Gerüchte. Arbeitsabläu-

fe werden komplexer und vieles passiert hinter ver-

schlossenen Türen. Deshalb ist es wichtig, die Dinge 

nicht nur herzuzeigen, sondern auch zu erklären und 

die Informationen aus erster Hand weiter zu geben. 

Das Öffnen unserer Höfe stellt 

eine wertvolle Methode dar, 

um mehr Klarheit, Transpa-

renz und Vertrauen aufzubau-

en.  

Damit unsere Kinder später 

nicht Äpfel mit Birnen vergleichen wird der Bustrans-

port für unsere Haager Schülerinnen und Schüler von 

der gesunden Gemeinde übernommen. Herzlichen 

Dank für diese gute Zusammenarbeit. 

Tipp
Jeden Sommer bieten wir von den Bäuerinnen und Bauern in Haag Ferienspiele an, um unsere Nähe zur  
Natur und unsere Ursprünglichkeit den Kindern näher zu bringen.
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Raimund Metz
50 Jahre, Landwirtin

In unserer Gemeinde möchte ich mich für Regionalität und Nachhal-
tigkeit, moderne und zeitgemäße Infrastruktur im ländlichen Raum 
(Glasfaser, Güterwege, Löschwasserbecken … ) einsetzen. Weiters ist 
mir die alternative Energieversorgung, um die Abhängigkeiten zu mi-
nimierenein, ein Anliegen.
Weil ich gerne beim Gestalten und Umsetzen dabei sein möchte. 

Aufgabengebiet: 
Volksschul- und Prüfungsausschuss

 
Alexander Forstmayr
30 Jahre, Angestellter

Ich möchte ein Vorbild für junge Menschen sein und deren Meinungen 
und Interessen im Gemeinderat vertreten, das Freizeitangebot in Haag 
weiter ausbauen und das allgemeine Vereinsleben unterstützen.

Da mir unsere wunderschöne Stadt sehr am Herzen liegt, möchte ich 
tatkräftig dazu beitragen, dass unsere Gemeinde in eine tolle Zukunft 
steuert und dass das Miteinander weiterhin gelebt wird. 
Von 2015 – 2020 durfte ich als Jugendgemeinderat meine ersten Erfah-
rungen im Gemeinderat sammeln. Die Zertifizierung 2016-2018 sowie 
2018-2021 als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“ ist für die Gemeinde eine 
Bestätigung, dass Jugendarbeit mit hoher Qualität geboten wird.

Aufgabengebiet:
Ausschuss für Infrastruktur und Raumordnung und im Schulausschuss  
der Mittelschulgemeinde (Obmann-Stellvertreter)

Dominik Gugler
31 Jahre, Angestellter

Die vorausschauende Ortsplanung liegt mir, als gebürtigem Haager, be-
sonders am Herzen. Wichtig ist mir, den Ortskern wieder zu beleben 
und mit Haager Attraktionen zu verbinden. Als Obmann des Schulaus-
schusses der Mittelschule setze ich mich besonders für die Verfügbar-
keit von digitalen Infrastrukturen für die Schüler und Schülerinnen 
ein.
Es bereitet mir große Freude, mich in der Gemeinde zu engagieren und 
es macht mich stolz, dass sich kommunalpolitische Projekte schnell 
und gezielt umsetzen lassen.

Aufgabengebiet:
Ausschuss für Infrastruktur und Raumordnung und im Schulausschuss der 
Mittelschulgemeinde (Obmann)



Julian Hausberger
27 Jahre, Mechatroniker

Da ich selber jung bin und auch viel unterwegs bin, kenne ich die 
Bedürfnisse der jungen Haagerinnen und Haager. Ich habe immer ein 
offenes Ohr und werde eine starke Stimme für die Anliegen der jungen 
Generation im Haager Gemeinderat sein.      
Ich möchte durch meinen persönlichen Einsatz unsere schöne Stadt 
noch lebenswerter machen und mich für neue Ideen in unserer Ge-
meinde einsetzen.

Aufgabengebiet:
Jugendgemeinderat

Georg Buchner
57 Jahre, Unternehmer

In der laufenden Gemeinderatsperiode will ich mich vor allem für die 
Weiterentwicklung der Wirtschaft und Arbeitsplätze in unserer Ge-
meinde einsetzen. Ein wichtiges Thema ist für mich auch die Belebung 
des Zentrums. 
Ich bin im Gemeinderat um mich als Wirtschaftsbund-Obmann für 
Wirtschaft und Arbeitsplätze in Haag einzusetzen.

Aufgabengebiet:
Mitglied im Ausschuss für Infrastruktur und Raumordnung und im Beirat 
Haag Tourismus GmbH



Am 11.8 und 18.8  besuchten gesamt 86 Haager Schul-

kinder das in Kooperation von der Haager Bauern-

schaft und dem Alpakahof veranstaltete Ferienpro-

gramm. Bei GR Sonja Illich gingen die Anmeldungen 

per Email ein und es konnten auch fast alle Wünsche 

erfüllt werden.

An den beiden sonnigen Tagen, wurde jeweils in drei 

Gruppen eine Stunde mit den Alpakas gewandert, 

Wissen vermittelt und natürlich gespielt.

Beim Wissensquiz gab es drei Stationen, wobei das 

heimische Getreide kennengelernt und die unter-

schiedlichen Verwendungszwecke erläutert wurden.

Als weiteren Punkt sollten die Kinder darauf sen-

sibilisiert werden, dass Lebensmittel wertvoll sind 

und auch nach einem abgelaufenen Mindesthaltbar-

keitsdatum die verschiedenen Produkte mit Hilfe von  

sehen, riechen und schmecken sehr oft noch  

genießbar sind und verwertet werden können!

Durch einige Tipps kann, wenn alle, von klein bis groß, 

zusammenhelfen,  der Lebensmittelverschwendung 

entgegen gewirkt werden.

Sehr interessant für die Kinder war auch, wie lange der 

achtlos weggeworfene Müll eigentlich lebt und wie ge-

fährlich eine gehäckselte Aludose für die Tiere im Fut-

ter oder Heu sein kann.

Natürlich wurde auch gespielt, vom Apfelbalancieren 

bis zu Sackhüpfen war alles dabei und danach durf-

ten die Kinder ihren eigenen Butter schütteln und mit 

Bauernbrot und Schnittlauch genießen.

Das Highlight war natürlich die Alpakawanderung.  

Es konnte jedes Kind mit einem Alpaka an der Leine 

bis zum Wald spazieren gehen.

Ein großes Danke an alle, die bei der Durchführung 

mitgearbeitet und ihre Zeit für die Kinder gespendet 

haben, es war wieder ein schöner Erfolg und ein tolles 

Erlebnis.

Wissens Quiz auf dem Alpakabauernhof 



Nah-Sicher Aktion
Mit der Aktion „nah sicher!“ steht die Bedeutung der 

Nahversorger und der regionalen Wertschöpfung im 

Fokus und damit wollen wir unserer Regionalität und 

besonders unseren Kaufleuten die verdiente Wert-

schätzung zukommen lassen.

Spielsand für die Haager Familien
Bei Wind und Graupelschauern (teilweise mit Schnee) 

startete am Samstag, den 9.April 2022 um 8 Uhr die VP 

HAAG die Familienaktion „Gratis Sand für die Sand-

kiste“. 

Koordiniert von GR Sonja Illich und unterstützt von 

den VP Gemeinderäten sowie von den zwei Haager 

Transport- und Baggerunternehmen Gerstmayer 

Johann und HaWest und der Firma Kirchweger aus  

St. Pantaleon / Erla,  die uns den Sand zur Verfügung 

stellte, brachten wir den Sand direkt zu 56  Familien 

nach Hause.

Die Freude über die Zustellung wurde von Kindern und 

Familien mit selbstgebastelten Eiern, Jause und Ge-

tränken für das Team honoriert.

Bis zum Nachmittag wurde geschaufelt und gefahren, 

auch die Sonne gesellte sich im Laufe des Tages im-

mer öfter zur guten Stimmung dazu.

Zum Abschluss wurden alle von Schaumis Hendl zum 

Essen eingeladen. 

Die Aktion wird es in diesem Jahr wieder geben: 

Voraussichtlich am Samstag nach Ostern, dem 

15.4.2023.

Setzen wir gemeinsam ein Zeichen und unterstützen 

wir unsere Nahversorger auch weiterhin mit dem Kauf  

regionaler Produkte.

LEHNERS BEERENSTADL - BGM Lukas Michlmayr, 

Gabriele Krenslehner, Bernhard Leichtfried, 

Elisabeth Lehner, WB Obmann Georg Buchner.

NIKOLAUS OPTIK - BGM Lukas Michlmayr, 

Nikolaus Haider, Margarethe Pfaffeneder, 

WB Obmann Georg Buchner.



Liebe Seniorinnen und Senioren!
2022 war endlich wieder ein Jahr mit vielen Treffen 

für den Seniorenbund. In der Jahreshauptversamm-

lung am 15. Nov. konnte ich daher bei meinem Rück-

blick an besondere Highlights erinnern.

Verdiente Funktionäre wurden für ihre langjährige 

Arbeit geehrt. Auch Teilbezirksobfrau Marianne Had-

rbolec und Bezirksobmann Johann Brandstetter gra-

tulierten.

Die Verantwortlichen für unsere aktiven Gruppen 

luden ein, 2023 wieder mitzumachen: Beim Kegeln 

(Franz Schörghuber), Wandern (Marianne Schörghu-

ber), Turnen (Erika Steinwendtner), Tanzen (Brigitte 

Divinzenz) und Chor (Eva Jordan). 

Geplant sind auch eine Radgruppe und natürlich viele 

interessante Reisen. Es wäre schön, wenn wir wieder 

neue Mitglieder dabei begrüßen könnten.

Ich wünsche euch allen ein gutes und vor allem  

gesundes Jahr 2023.

Obmann Josef Sturm

Muttertagsaktion der Volkspartei Haag
Bereits im Jahr 2021 wurden selbstgebackene Kuchen von Gemeinderätinnen und Gemeinderäten der Haager 

Volkspartei zum Muttertag in der Stadt verteilt. Aufgrund des großen Anklanges wurden auch letztes Jahr gebacke-

ne Mürbteigherzen, hergestellt und liebevoll verpackt von Seminarbäuerin Katharina Pfaffeneder, von Mitgliedern 

der Volkspartei an Mütter aus Haag verteilt.

Ein kleines Dankeschön und besondere Wertschätzung für die Arbeit der Mütter. Denn gerade wir als Volkspartei 

stehen zu unseren Familien und wissen was unsere Mütter und Frauen für unsere Familien leisten!



Bodenversiegelung und neue  
Siedlungsgebiete

In unserem Gemeindegebiet finden derzeit rege Bautä-
tigkeiten statt. Die hierzu notwendigen Umwidmun-
gen wurden bereits vor mehreren Jahren im Gemein-
derat beschlossen. 

Die Bevölkerungsentwicklung über die letzten Jahre 
ist konstant und wir können auf ein gesundes Bevöl-
kerungswachstum von durchschnittlich 0,5% pro Jahr 
zurückblicken. Im Jahr 2015 betrug die Einwohneran-
zahl in Haag 5.499 Hauptwohnsitzer. Mit Oktober 2022 
sind 5.755 Hauptwohnsitzer in unserer Gemeinde re-
gistriert.

Die Siedlungsentwicklung in Holzleiten ist abge-
schlossen und weitere Grundstücke sollen nicht mehr 
aufgeschlossen werden. Die Raumordnung des Landes 
NÖ zog auch eine Siedlungsgrenze bei der zuletzt auf-
geschlossenen Karl-Schlögelhofer-Straße (linksseitig 
der Weistracherstraße) ein. Seit 1,5 Jahren wurden 
keine Neuwidmungen am Stadtrand im Gemeinderat 
beschlossen.

Wir verfolgen das Ziel, unbebaute und gewidmete 
Grundstücke zu mobilisieren, da die Infrastruktur be-
reits vorhanden ist und stehen als Volkspartei Haag 
zu dem Grundsatz: Innenentwicklung vor Außenent-
wicklung.

Bebauungsplan im Stadtgebiet

Aufgrund eines nicht vorhandenen Bebauungsplanes 
für unser Stadtgebiet (es gilt überall die Bauklasse 2) 
wurden in den letzten Jahren Projekte eingereicht, die 
zu viel Diskussion und Unmut geführt haben.
Es war aus rechtlichen Gründen (NÖ Bauordnung) 
nicht möglich, Wohnungsprojekte in größerem Aus-
maß in Einfamiliensiedlungen zu untersagen. Daher 
soll ein Bebauungsplan über das ganze Stadtgebiet 
gelegt werden um die Innenentwicklung gestalten zu 
können.
Wir stehen als Volkspartei zu einer geordneten Ent-
wicklung im innerstädtischen Bereich. Diese muss 
jedoch unter Berücksichtigung der Umgebung und 
deren Bewohner entstehen.

Nahwärmeversorgung wurde nichts

Die Wärmeversorgung unserer öffentlichen Gebäude 
ist zum Großteil durch Gas und in kleinerem Umfang 
mit Ölheizungen gegeben. Eine größere Nahwärmean-
lage für alle Gemeindegebäude und einige Stadtteile 
von Haag konnte in den letzten Jahren aufgrund eines 
fehlenden politischen Konsenses nicht errichtet wer-
den. Daher wird an Insellösungen für Hackgutheizun-
gen gearbeitet um unsere öffentlichen Gebäude von 
der Gasabhängigkeit zu lösen.
Wir als Volkspartei stehen seit Jahren zu unserem 
Grundsatz: Weg von Öl und Gas.

Kindergartenausbau – Niederösterreich wird zu Kinderösterreich

Das Land Niederösterreich senkt das Eintrittsalter für Kindergartenkinder von 2,5 auf 2 Jah-
re. Um die Qualität in unseren Kindergärten zu steigern, wird auch die Gruppengröße von 25 auf  
22 Kinder reduziert. Dadurch werden ab dem Kindergartenjahr 2024/2025 voraussichtlich zwei 
weitere Gruppenräume benötigt. Eine Evaluierung seitens des Landes Niederösterreich läuft  
bereits. Da der Figl-Kindergarten aufgrund der kleineren Freifläche nicht mehr erweitert werden kann, steht 
eine zweigruppige Erweiterung im Pröll-Kindergarten im Raum. Die derzeitige Raumbedarfserhebung muss 
für weitere Informationen abgewartet werden.
 
Fakt ist: Die Geburtenanzahl in unserer Gemeinde liegt stabil bei ca. 50 Geburten im Jahr! 
Es wurden in den letzten Jahren über 50% aller Kinder unter 2,5 Jahren im Mäuseloch betreut.

Staatsanwaltschaft stellt Verfahren ein

Die Causa Elektroinstallation beim Wirtschaftshof des Tierparks hat nun ein Ende gefunden. Die Staatsanwalt-
schaft hat die Anzeigen von Mandataren der Bürgerliste gegen Marquart, Pfaffenlehner und Hackl 2 Jahre lang be-
arbeitet und geprüft. Nun wurden alle Anzeigen diesbezüglich von der Staatsanwaltschaft eingestellt. Wir hoffen, 
dass nun wieder Ruhe einkehrt und die Arbeit für unsere Gemeinde wieder im Vordergrund steht.
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Miteinander

Liebe Haagerinnen, liebe Haager!

Es sind turbulente und schwierige 
Zeiten, in denen wir leben! In Euro-
pa gibt es wieder Krieg und die da-
durch resultierende Teuerung und 
Inflation hat uns fest im Griff. Die 
Klimakrise ist in den Hintergrund 
gerückt, schwebt jedoch wie ein Da-
moklesschwert über uns.

Wir werden diese Krisen nur ge-
meinsam bewältigen können. Wir 
auf Gemeindeebene mit unserem 
verlässlichen Partner, dem Land 
Niederösterreich.

Die gute Zusammenar-
beit mit dem Land Nieder- 
österreich zeigt sich immer wie-
der. Diese gegenseitige Part-
nerschaft zeigt sich nicht nur 
durch die Präsenz vieler Lan-
despolitiker vor Ort in unserer  
Gemeinde, oder den finanziellen Un-

terstützungen der letzten Jahre, wie 
dies beim aktuellen Thema Sicher-
heitszentrum sichtbar wurde.

Das gegenseitige Anpatzen und no-
torische Gegeneinander auf Bun-
desebene will keiner mehr hören. 
Wir in Niederösterreich gehen den 
Weg des Miteinanders für unser 
Heimatbundesland. 

Wir sind die Niederösterreich Par-
tei. Wir sind blau-gelb.

Daher bitte ich um Ihre Unterstüt-
zung für unsere Niederösterreich 
Partei und für mich persönlich als 
Kandidat zum NÖ Landtag mit Ihrer 
Vorzugsstimme!


